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W
ir schreiben das Jahr 1663. In den karibischen Kolonien der britischen K
rone neigen sich die glanzvollen Jah-

re der P
iraterie einem traurigen E
nde. D
ie zahlenmäßige Ü
bermacht der 

brit-

schen M
arine, die 

technischen Fortschritte in T
akelage und B
ewaffnung hat 

viele der tapferen 

Freibeuter auf den M
eeresboden oder an den G
al-

gen geschickt. Einige w
enige 

konnten sich in den U
ntergrund retten - ohne S
chiffe,ohne 

P
er-

spektive der 

V
erbannung zu entfliehen. In diese Z
eit der Trübsal 

platzt die 

N
achricht, dass es wohl doch ein S
chiffe 

geben soll, das der 

Jagd der königlichen M
arine entfliehen konnte. Ein 

S
chiff, um das 

sich w
ilde G
eschichten ranken und dessen K
a-

pitän als einer 

der verrücktesten w
enn nicht sogar als D
E
R
 

brilli-

anteste 

P
irat aller Z
eiten gilt. 

N
och ist sein 

S
chiff nicht segeltauglich - ihm fehlt eine C
rew
, die bereit ist mit ihm 

zusammen (und mit dem A
tem der englischen M
arine im N
acken) das G
eheimnis von Tortuga zu lüf-
ten 

und den 

vielleicht w
ertvollsten S
ch... pssst, w
er w
eiß, wo die K
rone überall ihre Informanten sitzen hat!

W
erdet Teil seiner C
rew
, meldet euch und alles was ihr an Informationen braucht bekommt ihr als 

geheime Information!

A
hoi!

Eins noch; falls ihr euch entscheidet nach P
ort R
oyal zu kommen bedenkt:
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Der Ursprung
Seit über einer Dekade wandert der Veranstaltungsort für den Kurt-Hahn-Pokal durch Deutschland. 
In den letzten 10 Veranstaltungen, die in den unterschiedlichsten Landschaften stattgefunden haben, 
kämpften ca. 270 Teams mit weit über 1.000 Kindern und Jugendli-chen um die Ehre , den Kurt-Hahn-
Pokal für ein Jahr in ihrer Einrichtung stehen haben zu dürfen. 
Auch nach einem Jahrzehnt wilder Abenteuer , großer Anstrengungen und tiefer Erlebnisse im Schwarz-
wald, Harz, Frankenjura und Donautal lebt die Idee des Kurt-Hahn-Pokals weiter . 
Einst entstanden aus dem Traum, ein bundesweites Netzwerk von Einrichtungen zu bilden, die erlebnispäd-
agogisch arbeiten und sich darin unterstützen, verbindet der Kurt-Hahn-Pokal, wie auch die Tour de Ju-

gendhilfe , tatsächlich erlebnispädagogische Fachkräfte aus der ganzen Bundesrepublik .

Die Organisation hinter den Abenteuern
Organisiert und verantwortet wird der Kurt-Hahn-Pokal von erlebnispädagogisch engagierten Jugendhilfe-
trägern, die in den letzten Jahren auch gewechselt haben. Aktuell verantwortet das Jugendhilfezentrum 
Raphaelshaus aus Dormagen, das Haus Nazareth aus Sigmaringen sowie die Wichernschule aus Fell-
bach den Kurt-Hahn-Pokal. Weitere engagierte Erlebnispädagogen und Einrichtungen sind immer will-
kommen.
Der BVkE (Bundesverband katholischer Einrichtungen und Dienste der Erziehungs-hilfe e . V.) hat die 
Schirmherrschaft über die Veranstaltung. 
Der Fachausschuss für Natur- und Erlebnispädagogik berät und unterstützt das Vorbereitungsteam. 
Zudem unterstützt alljährlich eine Gastgebereinrichtung den Kurt-Hahn-Pokal, die traditionell für einen 
Teil der Logistik sowie für die Verpflegung verantwortlich ist. Gemeinsam mit der Gastgebereinrichtung 
und oftmals weiteren unterstützenden Jugendhilfeeinrichtungen entsteht in 10monatiger Vorbereitungszeit 
ein besonderes, erlebnispädagogisches Projekt, das Groß und Klein fasziniert. 
Alljährlich Flfließen die Erfahrungen der vergangenen Jahre in die neuerliche Planung des nächsten Kurt-
Hahn-Pokals mit ein. 
Für den kommenden Kurt-Hahn-Pokal legen wir , wie schon im Vorjahr , Wert auf einen Material 
reduzierten Pokal sowie auf Wettkampfzeiten, die eine gewisse Erholung ermöglichen. 
Zudem werden wir , wie auch die zwei Jahre zuvor , tiefer in die eigentliche Geschichte einsteigen. Sie 
wird immer wieder präsent sein, eine eigene Wertung erhalten und die Einführungen und Abschlussveran-
staltungen werden thematisch märchenhaft zelebriert.



Die Voraussetzungen
Um sicherzustellen, dass die teilnehmenden Teams auch den erheblichen Anforderungen des Kurt-Hahn-
Pokals gewachsen sind, empfehlen wir in den Monaten zuvor ausgesuchte Übungstouren, um die Kinder 
und Jugendlichen vorzubereiten. 
Einige schon bestehende Regionalnetzwerke veranstalten üblicherweise Wettbewerbe zuvor , um die Kin-
der und Jugendlichen auf die Wettkämpfe vorzubereiten. 
Allerdings bezieht sich die notwendige Vorbereitung nicht nur auf die sportliche , 
sondern auch auf ein inhaltliches Eintauchen in die Geschichte , was den 
teilnehmenden Mädchen und Jungen viel Freude an der 
Veranstaltung bringt. 
Wichtig ist, dass die teilnehmenden Jugendlichen die Bereitschaft 
mitbringen, sich in allen Sportarten zu versuchen, im Team zu arbeiten, 
zu kooperieren und den Status des Schiedsrichters anzuerkennen. 
Auch eine gewisse Leidensfähigkeit muss vorhanden sein. 
Die Veranstaltung ist so konzipiert, dass es für alle Teilnehmer an-
strengend wird und es zu Stresssituati- onen kommen kann. Die Kinder und 
Jugendlichen müssen solche Situationen ertragen können. 
Körperlich sollten die Teilnehmer normal leistungsstark sein 
und in jedem Fall schwim- men können. 

Eine weitere Grundvoraussetzung für die Teilnah- me ist, dass die Kinder und Jugendlichen 
sowie die Schutzengel rudimentäre Outdoorfähig- keiten haben. 
Dies bezieht sich vor allen Dingen auf die Nutzung von Kartenmaterial, Campingkochern, Aufbau von 
Zelten u.ä. 
Die Altersangaben sind Richtlinien, die durch abgesprochene Ausnahmefälle unter- und überschritten 
werden können. Hierbei vertrauen wir auf die Einschätzungen der Kolleginnen und Kollegen, wie leis-
tungsstark und belastbar die teilnehmenden Kinder sind.



Die Teams
Die Teams bestehen aus jeweils vier Kinder oder Jugendlichen im Alter zwischen 11 und 17 Jahren und 
einem begleitenden Schutzengel (pädagogische Fachkraft), die einen Großteil der Wettkämpfe mit 
erleidet und nur in Notfällen und bei Gefahr regu- lierend eingreifen darf. 
Wird ein zweiter Schutzengel eingesetzt, was ausschließ- lich bei der kleinen Wertungsklasse 
möglich ist, erhöht sich die Teilnahmegebühr (siehe Kos- ten). 
Der Kurt-Hahn-Pokal ist ein rei- ner Teamwettbewerb, es gibt keine 
Einzelwertungen, letztendlich defifiFiniert das schwächste Glied des Teams 
die Leistung, was sich jedoch durch eine kluge Teamführung kaum bemerkbar 
macht. 
Alljährlich treten die Teams unter einem gemeinsamen Namen und 
einer gemeinsamen Fahne an.

Die Schutzengel
Jedes Team wird von einem/ zwei 
Schutzengel/n begleitet, die alle 
Aktivitäten mitmachen und zudem 
Gefahrensituationen er- kennen 
und verhindern müssen. Grundsätzlich 
erwarten wir , dass die Schutzengel 
die Gruppe zu jedem Zeitpunkt der 
Veranstaltung „im Griff haben“. 
Es ist absolut not- wendig, dass die 
Schutzengel ihre Ju- gendlichen, die sie 
in den Kurt-Hahn- Pokal begleiten, 
kennen und einschät- zen können. 
Da es durchaus mehr Spaß 
macht, wenn man nicht von 
den Jugendlichen die Berge 
hochgeschoben wer- den muss oder 
ständig aus dem Wasser 	 	 	 gezerrt 
wird, macht es Sinn, dass die Schutzengel gewisse natursportliche Kompetenzen haben und diese nochmals 
auff rischen. 
Alle Schutzengel sollen über einen aktuellen Erste-Hilfe-Schein verfügen.



Die Wertungsklassen
Der Kurt-Hahn-Pokal fifiFifindet in zwei Wertungsklassen statt, für die sich die teilnehmenden 
Teams bei der Bewerbung entscheiden müssen. 
Die Idee dieser Differenzierung ist es, auf der einen Seite auch Teams, 
die nicht so leistungsstark bzw. erfahren sind, eine Chance zu geben, die 
Wettbewerbe gut zu bestreiten. Auf der anderen Seite sollen jedoch erfah-
rene und starke Teams nicht unterfordert werden. 
Im Grundsatz sollten die Teams, wenn möglich, in der leistungsstarken 
Wertungsklasse starten, lediglich in ausgesuchten Ausnahmefällen 

sollte die kleinere Wertungsklasse ausgewählt werden. 

	 Es wird während der Wettbewerbe unterschieden zwischen der 			

	 Ragetti-Klasse (nur echt mit Holzauge)und der Pintel-Klasse. Die 
Wertungsklasse mit der höheren Anforderung ist die Ragetti-Klasse . 

Nur in dieser Wertungsklasse ist der legendäre und hoch angesehene Wanderpokal 
Kurt-Hahn-Pokal zu gewinnen. DiePintel-Klasse kämpft um ihren eigenen, kleineren 
Pokal.
Folgende Kriterien werden an die verschiedenen Wertungsklassen gestellt:

Ragetti-Klasse:
Die natursportlichen Aktivitäenfi Fifinden in einem Zeitumfang von 12-14 Stunden statt. 
Fahrradstrecken können bis zu 100 Kilometer betragen. Wanderstrecken bis zu 20 
Kilometer . Die teilnehmenden Teams müssen leiden.
		
Pintel-Klasse:
Die natursportlichen Wettkämpfe können zwischen acht und 10 Stunden 
betragen, Fahrradstrecken ca. 60 	 Kilometer , Wanderstre-

cken ca. 15 Kilometer , die Teams können leiden.

Ein Wechsel in eine andere 	 	
Klasse ist während der
Veranstaltung nicht möglich!



Die Rahmenbedingungen
Die Teams und Schutzengel schlafen in Zelten, die von diesen mitgebracht werden 
müssen. 
Für die gesamte Veranstaltung gibt es eine zentrale Verpflegung. 
Die Teams müssen an allen Wettkämpfen teilnehmen, es gibt ein recht striktes Re-
gelwerk , das nach der Anmeldung gesondert zugesendet wird. 
Die Anreise erfolgt eigenverantwortlich mit eigenen Fahrzeugen und ggf. Anhängern. Jede Einrichtung ist für 
ihr Material selbst verantwortlich, die notwendigen Materialien werden nach der Anmeldung aufgelistet und 
zugesendet. 
Es lohnt sich, die mitgebrachten Ausrüstungsgegenstände zu zeichnen, da dies ein Chaos verhindern kann (aber 
nicht muss). 
Ebenso raten wir dringend dazu, das Material zu versichern. 
Für die gesamte Veranstaltung besteht eine Veranstalter-Versicherung, alles Weitere ist in der Eigenverant-
wortung der teilnehmenden Teams.

Die Kosten
Der Kurt-Hahn-Pokal wird ausschließlich durch die Teilnehmerbeiträge der teilnehmenden Teams Fifinanziert. 
Die jeweiligen Gastgebereinrichtungen sowie die veranstaltenden Einrichtungen subventionieren seit vielen Jah-
ren durch Materialabnutzung und Personalressourcen den Kurt-Hahn-Pokal. 
Die Kosten berechnen sich pro Team, d.h. jeweils für vier Kinder oder Jugendliche sowie für einen Schutzengel. 
Sie betragen für die Veranstaltung 550,-- Euro. Sollten zwei Schutzengel für ein Team gemeldet werden, was 
nur in der kleinen Klasse zulässig ist, erhöhen sich die Kosten für das Team um 50,-- Euro.
Nach der Anmeldung werden wir getrennte Rechnungen zusenden.

Wir weisen darauf hin, dass der Kurt-Hahn-Pokal für 30 zahlende Teams kalkuliert ist. Sollte sich ein Team 
–aus welchen Gründen auch immer –kurzf ristig abmelden müssen und kann kein Ersatzteam nachrücken, kann der 
gezahlte Teilnehmerbeitrag nicht zurückgezahlt werden. 
Es wird –wie schon erläutert –keine zusätzliche Versicherung für die Veranstaltung abgeschlossen, außer der 
genannten Veranstalterversicherung. Es ist also jeder Einrichtung angeraten, sich zu erkundigen, ob ausreichen-
der Versicherungsschutz für die Jugendlichen, die Mitarbeiter und auch für geliehenes Material besteht!



Das notwendige Material
Nach der Anmeldung übersenden wir zeitnah notwendige Informationen zu dem Kurt-Hahn-Pokal, 
woraus auch eine Materialliste hervorgeht. 

Grundsätzliche Ausrüstungsgegenstände für den Kurt-Hahn-Pokal sind: ausreichende Zelte 
für die Teams, knöchelhohe Wanderschuhe , regenfeste Kleidung, Campinggeschirr , Biwaksack , Trek-

kingrucksack .

Je nach Thema kommen bei den Veranstaltungen noch Kanadier , Fahrräder , Kletterausrüstung oder andere 
Materialien hinzu. 
Grundsätzlich ist jede Einrichtung für ihr Material verantwortlich, allerdings können wir als Veranstal-
ter Leihanf ragen für nicht vorrätiges Material koordinieren. Grundsätzlich versuchen wir , aufwändig zu 
transportierendes oder zu organisierendes Material zentral zur Verfügung zu stellen.

Der Termin / Der Veranstaltungsort
Der kommende Kurt-Hahn-Pokal fiFindet von

Mittwoch, den 29.05. 2019 bis Sonntag, den 02.06.2019

statt. Die genaue Uhrzeit sowie eine Anreisebeschreibung übersenden wir mit der Bestätigung der erfolg-
reichen Anmeldung. Der nächste Kurt-Hahn-Pokal fiFindet an der Biggetalsperre in Olpe statt. Auch die 
genauere Anfahrtsadresse übersenden wir nach der Anmeldung.

Die Bewerbung
Die Bewerbungsbögen sendet bitte so schnell als möglich, aber spätestens bis zum Montag, den 15.04.2019 
per Post an:

	      		  Raphaelshaus Dormagen
				    	 Daniel Mastalerz
				    	 Krefelder Str . 122
	       		  41539 Dormagen

Erfahrungsgemäß ist der Kurt- Hahn-Pokal sehr schnell ausgebucht, wer bis zum 15.04.2019 wartet, 
kann ggf. durch die Geschichte gestraft sein.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Daniel Mastalerz: D.Mastalerz@raphaelshaus.de , Daniel Bugert: d.bugert@wichernschule-fellbach.de

Da die Anzahl der teilnehmenden Teams auf 30 begrenzt ist, macht es Sinn, sich möglichst zeitnah 
anzumelden. Eine Anmeldebestätigung versenden wir nach der Anmeldung. Das zusätzliche Infomaterial 

übersenden wir bis zum 20.04.2019.



Den Bewerbungsbogen senden 
Sie bitte per Post an:

Raphaelshaus Dormagen
Daniel Mastalerz
Krefelderstr. 122
41539 Dormagen

Bewerbung zum Kurt-Hahn-Pokal „Unter schwarzen Segeln - das Geheimnis 
von Tortuga“
(bei Bewerbung mehrerer Teams bitte vorher kopieren) 

Hiermit bewerben wir uns um die Teilnahme am Kurt-Hahn-Pokal „Unter schwarzen Segeln - 
das Geheimnis von Tortuga“

	
	

Die Einrichtung:

Name: 	 ______________________________________________________

Adresse: 	 ______________________________________________________

Telefon: 	 ______________________________________________________
 

E-Mail: (für alle weiteren Infos) __________________________________________

Das Team möchte in der Wertungsklasse 

		  	 Pintel

			   Ragetti
starten und soll folgenden Teamnamen tragen:

		  _______________________________________________________ 
		  (Piraten tragen Namen wie „Black Beard“, „Störtebecker“, „Francis 		
		  Drake“  - und NICHT, „Fortnite-Crew“ oder „Streetgang“...!)



Jugendliche: 

											           Fotos dürfen im 		
								        T-Shirt			  benannten Rahmen 		
Name						      Alter		  Größe			   veröffentlicht werden
											           ja	 nein

___________________________  

___________________________

___________________________

___________________________

Schutzengel:

______________________________________	 

Telefon: _______________________________

Kann Toprope sichern am Felsen:				    ja		       nein

Hiermit bescheinige ich als Leiter/in der o.g. Einrichtung, dass wir die gesamte 
Ausschreibung zum Kurt-Hahn-Pokal gelesen haben und uns mit allen Regelungen 
einverstanden erklären.

Außerdem bescheinige ich, dass das o.g. Team und sein Schutzengel grundsätzlich 
in der Lage sind den genannten Leistungskriterien ihrer Wertungsklasse zu 
entsprechen.

In Notfällen ist ein Ansprechpartner unserer Einrichtung während der Veranstaltung 
unter der folgenden Telefonnummer zu erreichen:

Tel:	 _______________________________

___________________________________	
Ort, Datum/Leitung der Einrichtung
									         Stempel


